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Errichtung neuer Bildungsgänge am Berufskolleg Ostvest in Datteln 
 
 
Beschlussvorschlag: Zum 01.08.2016 werden am Berufskolleg Ostvest in 

Datteln folgende Bildungsgänge errichtet: 
1. Einjährige Berufsfachschule, Typ 2, Fachbereich 

Informatik, 
2. Fachschule für Wirtschaft, Fachrichtung 

Betriebswirtschaft, Schwerpunkt Absatzwirtschaft, 
in Teilzeitform 

 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes: 
 
 
Die Berufskollegs entwickeln sich in ihren Bildungsgangstrukturen entsprechend ihrer 
Schulprofile weiter und erarbeiten bedarfsorientiert und anlassbezogen konkrete 
Errichtungsvorhaben, die nach § 81 Schulgesetz NRW eines Schulträgerbeschlusses 
und der schulrechtlichen Genehmigung durch die obere Schulaufsicht bedürfen. 
 
Der Bildungsgang zu 1. vermittelt berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
und den mittleren Bildungsabschluss (Fachoberschulreife), der mit der Berechtigung 
zum Besuch der gymnasialen Oberstufe verbunden sein kann. Mit der Neuordnung 
der Ausbildungs- und Prüfungsordnung des Berufskollegs zum 01.08.2015 ist 
erstmalig eine Qualifizierungsmöglichkeit auf dieser Ebene im Bereich Informatik 
geschaffen worden, ohne das es eine direkte Vorläuferregelung gab – so sah z.B. 
das ehemalige einjährige Berufsgrundschuljahr dies nicht vor. Somit kann am 
Berufskolleg Ostvest, das bereits langjährig und erfolgreich mehrere Bildungsgänge 
im IT-Bereich anbietet, eine Lücke im schulischen Qualifizierungsangebot 
geschlossen werden, um nicht zuletzt die Chancen der Absolventinnen und 
Absolventen auf dem Ausbildungsstellenmarkt zu erhöhen.  



 
 
Der Bildungsgang zu 2. beinhaltet eine veränderte Schwerpunktausrichtung des in 
Datteln über viele Jahre geführten Fachschulzweiges der Betriebswirtschaft, von der 
Wirtschaftsinformatik zur Absatzwirtschaft. Zum einen wird damit der Entwicklung 
Rechnung getragen, dass mittlerweile bereits in der beruflichen Erstausbildung 
wichtige Inhalte der Datenverarbeitung vermittelt werden, so dass der 
Fachschulschwerpunkt Wirtschaftsinformatik an Bedeutung verliert. Zum andern 
lässt sich die bestehende Kooperation mit der Fachhochschule des Mittelstandes in 
Bielefeld für Studierende der Fachschule im Schwerpunkt Absatzwirtschaft 
besonders erfolgreich und effizient umsetzen. Damit wird die Möglichkeit 
unterstrichen, zusätzlich zum Fachschulabschluss auch den „Bachelor of Arts“ zu 
erwerben. Wenn dieser Bildungsgang tatsächlich zustande kommt, wird der bisher 
geführte Bildungsgang mit dem Schwerpunkt Wirtschaftsinformatik auslaufend 
eingestellt.   
 
Die technologische Ausstattung sowie ausreichender Schulraum zur Durchführung 
des Bildungsganges sind vorhanden; eventuelle Ergänzungen der Sachausstattung 
sind durch die budgetierten Haushaltsmittel zu beschaffen. Das heißt, dass durch 
den Betrieb dieses Bildungsganges das dem Berufskolleg zur Verfügung gestellte 
Budget im Ergebnisplan und im Finanzplan nicht erhöht wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


